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Telegraphische Depeschen.

derfrME^
die nglischen Flotten die Ostsee n»d den P°ntns »» »"d

L«" s-
Großmacht fernerhin das Protectorat von sunftn gemeßen werden. Es ist



,,t cs dchkr^ daß, wem, h-nte der Friede, wie er nun projectirt ist ae- 
schloiftn seun würde, nur der alt- schwankend- Znstand Europas herae- 
stestt wäre; daß dann kein Staat an der Grenze des nordischen Kolosses 
aus dem qm r»a herauskäme; daß somit der unselige bewaffnete Friede 
wie wir ihn m den letzten Jahrzehentm erlebt haben, auf den friedlichen 
Lneg folgen wurde,, den Europa bis heute mit Rußland geführt hat

Die österreichische Nationnlbank am Beginne des

durchlaufen — das siebente seit der Suspension der Barzahlungen- 
ohne daß es m,S die feste Aussicht hinterlasse» hätte, w an» sei» aufrechter 
Bestand oon früher wieder hcrgestellt werden würde. Wir stehen mit unseren 
Hoffnungen rückstchtlich der Nationalbank — es ist schnicrzlich, dies gestehen 
zn muffen- am Anfang-des Jahres 1855 genau auf demselben Punkte, 
als wie bei Beginn des l-tztoerflossencn Jahres, Nur hat sich der Betrag 
der in Umlauf gesetzten Noten fast um das Doppelte noch vermehrt, während 
der Barvorrath nm eine Summe gestiegen ist, die angesichts einer solchen 
.Erhöhung kann, der Rede werth ist. Wohin soll das Mit einer solchen Ge- 
bahrung fnhrgen t Der Credit der Anstalt muß unter solche» Umstände»



W-stmächte, Napoleons Rede am »,di- englische Blocade-E-klanmg u,dgl, 
mehr, beweist mehr noch als alle Logik, dap der Fneden  ̂
"ärm in dan der ^el^we.n nr.d n.chl grünt nud dap d,e Fnedenstaubc



Rcihciifolae berneapolitanischenJLgertrnpp^>^
« Feld- und" l DePo?UmpagiU "und ^Bataillone, lt^"

M^svon^o^ C°M^,üm"h7rm^ derÄsmunt!

Regiments- mid Bataillons-Stäbe. Analog" mtt'°den° DorMg^dichr 
Truppe geniexen dieselben auch außerordentliche Vorrechte. Sie sind nicht 
verpflichtet, anpcr Europa, gegen ihr Vaterland oder zur See zu dienen und 
aagirm^ss^ ^Die^V-chindttchkett ^?r Dienstlei Rn^U 
letzt imd müssen die Recrutcii zwischen dein 1k"i>nd^ Lebensjahre Men 
Uebligens sind die Mannschaften bei weitem nicht aüe Schweizer und eine 
Äufna^m^ d' Sch^ ^^^^erreicher sind von der



die sämmtlichen di-nsttanglichm Männer der diesjährigen Altersklasse in 
sich. Man rechnet an eine halbe Million jährlich m Frankreich g-bom-r 
Kinder, davon drei Fünftel weibliche» Geschlechts; ,«e»n nu„ d,° Um



N eucstcs.





» der Türkei

Aromatische Zest m-^eife.

Wßcrlichcr Kaukhrit« mä dmu Folg«
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